
Eine Online-Veranstaltungsreihe des Büros für Chancengleichheit 
der Evangelischen Landeskirche in Württemberg

Unsere Gesellschaft wird immer bunter und vielfältiger. Diversität kann die Weiterentwicklung 
von Organisationen und Unternehmen befördern und den Zusammenhalt von Menschen 
unterschiedlicher Herkunft und sexueller Orientierung ermöglichen, wenn Sie als Chance 
gesehen wird. 

n	Wovon sprechen wir, wenn wir Diversity sagen? 
n	Welche Ansätze gibt es dazu in unterschiedlichen Organisationen? 
n	Welche Strategien führen zum Erfolg? 
n	Was verhindert ein Auseinanderdriften gesellschaftlicher und kirchlicher Gruppen? 

Diesen Fragen gehen wir aus Sicht unterschiedlicher Akteur*innen in den einzelnen Ver-
anstaltungen nach. Eine Veranstaltungsreihe für haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitende in 
Kirche und Diakonie.

DAS PROGRAMM

Montag, 17. November 2025, 18.00 – 19.30 Uhr

Tradwifes, Lifecoaches & Gymbros
Bilder auf Social Media im Kontext von Geschlecht & Religion 

Schaut man sich die Selbstinszenierungen von Creator*innen auf Social 
Media genauer an, zeigen sich - nicht zuletzt mit Bezug zu Männlichkeit 
und Weiblichkeit - ausgeprägte Tendenzen zur Stereotypisierung. Beson-
ders deutlich wird dabei der Wunsch nach einer Rückbesinnung auf eine 
vermeintliche Natürlichkeit der Geschlechterrollen, oft mit religiösen 
Begründungszusammenhängen wie eine „Schöpfungsordnung“. Die Re-
levanz von Social Media-Phänomenen für Kirche und Gesellschaft wird in 
diesem Vortrag beleuchtet.
 
Referentin: 	 Jessica Alessandra Wagner, M.A. Gender Studies
		  Doktorandin und wissenschaftliche Mitarbeiterin an der 
		  Universität Bielefeld, Schwerpunkt Gender, Gaming und 
		  Live-Streaming. 

Mittwoch, 3. Dezember 2025, 18.00 – 19.30 Uhr

Und plötzlich sitzen sie im Weißen Haus …
Geschlechterautoritäre Versuchungen unserer Zeit – und was wir ihnen 
entgegensetzen sollten

Von Hass auf ‚Gender‘ bis zur Nostalgie der `Traditional Housewives` 
im Netz – mit Macht und List greifen ideologisch unterschiedliche Strö-
mungen weltweit progressive Geschlechterpolitiken an. Seit dem zweiten 
Amtsantritt von Donald Trump ist der Druck auf Werte wie Gleichberech-
tigung und Vielfalt weltweit noch einmal erheblich gestiegen. Der Vor-
trag beleuchtet, wie die geschlechterautoritären Versuchungen unserer 
Zeit funktionieren und was wir ihnen entgegensetzen sollten – innerhalb 
wie außerhalb der Kirchen.

Referentin: 	 Dr. Ruth Heß, Theologin
		  Leitung des Studienzentrum der EKD für Genderfragen 
		  in Kirche und Theologie

Montag, 14. Januar 2026, 18.00 – 19.30 Uhr

Diversität und Familie - Familienkonstellationen im Wandel

Das Bild von Familie unterliegt schon immer Veränderungen. Die Klein-
familie war das Idealbild des 20. Jahrhunderts, heute begegnen wir einer 
bunten Vielfalt an Familienkonstellationen. Neben Vater-Mutter-Kind(er) 
stehen Einelternfamilien oder Patchworkfamilien in unterschiedlichsten 
Konstellationen. Der Begriff der Regenbogenfamilie kam in den letzten 
Jahren dazu und beschreibt die Vielfalt von Elternschaft. Was bedeutet 
es, als Regenbogenfamilie zu leben, welche Besonderheiten und Her-
ausforderungen ergeben sich für diese Familienform und ihr Umfeld wie 
Schule, Kita oder Kolleg*innen?
 
Referent*in: 	 Sandra Rohde und Phillip Schmölz, BerTA, Beratung, Treffpunkt 
		  und Anlaufstelle für Regenbogenfamilien, Stuttgart.

9. Februar 2026, 18.00 – 19.30 Uhr

Diversität in der Evangelischen Kirche -
Der Gleichstellungsatlas der Evangelischen Kirche in Deutschland

Geschlechtergerechtigkeit war das erklärte Ziel der EKD- Synode 1989.
Seither ist einige Zeit vergangen und es hat sich in Kirche und Gesellschaft 
viel verändert. Der „2. Atlas zur Gleichstellung in der evangelischen Kir-
che in Deutschland“ zeigt auf, wie es um die Geschlechtergerechtigkeit 
bestellt ist und was sich in den Jahren seit dem Synoden-Beschluss getan 
hat. Der Fokus dieses Termins liegt auf den Entwicklungen in der Evange-
lischen Landeskirche Württemberg.

Referentin: 	 Dr. Kathrin Wahnschaffe-Waldhoff, Projektleitung 
		  Gleichstellungsatlas beim Studienzentrum der EKD 
		  für Genderfragen in Kirche und Theologie

Dienstag, 3. März 2026 , 18.00 – 19.30 Uhr

Vielfalt in Führung
Vielfalt ist mehr als ein Schlagwort – sie ist ein Erfolgsfaktor

Organisationen, die auf eine diverse Führung setzen, sind anpassungsfä-
higer, innovativer und attraktiver für verschiedene Talente. Aber wie kann 
Vielfalt gezielt in Führungsstrukturen eingebunden werden? Welche 
Kompetenzen braucht es hierfür? Wie vielfältig dürfen Führungskräfte 
sein? Wie ist es dabei mit der eigenen Voreingenommenheit? Diese und 
weitere Fragen werden an diesem Abend beleuchtet und diskutiert, um 
Impulse für die eigene Praxis zu geben.

Referentin: 	 Doerte Westphal, Führungskräfteentwicklung 
		  Diakonisches Werk in Württemberg

IN KIRCHE UND GESELLSCHAFT
DIVERSITÄT
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Alle Termine dieser Veranstaltungsreihe sind online per Zoom mit 
Impulsvortrag und anschließendem Austausch in Kleingruppen.
 
Ihre Anmeldung ist für jeden Termin einzeln bis 3 Tage vor 
Veranstaltungsbeginn erforderlich.

n4Ein Zoom-Link wird kurz vorher zugeschickt. 
n4Das Angebot ist kostenlos.

WEITERE INFORMATIONEN:
www.buero-fuer-chancengleichheit.elk-wue.de

Evangelischer Oberkirchenrat
Büro für Chancengleichheit
Heidehofstraße 20 70184 Stuttgart
Telefon: 0711  21 49-571
www.buero-fuer-chancengleichheit.elk-wue.de
www.elk-wue.de
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